Fritz Frey, geb. 1949 in Gontenschwil/AG, Schweiz. In Lehr​amtsausbildung Studium von Pädagogik, Psychologie und Philosophie. Später Mathematik und Naturwissenschaften. Seit 1977 Lehrer für Mathematik und Naturwissenschaften. Seit 1988 öffentliche Referate zum modernen Welt- und Menschenbild und zur gesellschaftlichen Entwicklung in Europa. Von 1993 bis 2005 methodisch-didaktische Beratung bei der Erstellung von Ausbildungskonzepten für das Pflegepersonal. Seit 2005 erschie​nen sein Gedichtband ‚Innen und außen - Oben und unten’, seine gesellschafts​kritischen Nachforschungen über das menschliche Individuum in den Büchern ‚Europa zwischen Ost und West. Individualität und Egoismus im alten und im neuen Europa’. ‚Der entscheidende Zeit- Not- wendige Schritt. Welt- und Ichbewusstsein, Illusion oder Realität?’ und ‚Die Informationslücke. Ist die Selbstbestimmung des Menschen eine Illusion?’ sowie als weiteres poetisch-literarisches Werk ‚Vorhang​geschichten. Gedichte und Kurzgeschichten’. 
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                        Demografische Veränderungen in Europa
           Einen eigenen Weg finden in einem Europa der Zukunft
 Vortrag und Diskussion mit dem Autor und Herausgeber vom Verlag Informationslücke Fritz Frey aus Basel

Freitag, 27.02.2009, ab 19.00 Uhr  im Gewölbekeller vom Cafe „Alt Gerlingen“, Hauptstraße 33, Gerlingen

Eintritt: 8,-- € / 6,-- €. Keine Anmeldung erforderlich- 

Am Samstag, 28.02.2009 sind ab 10.00 Uhr Jugendliche und Erwachsene zum gemeinsamen Nachdenken und einer Diskussion mit Fritz Frey eingeladen: 

Was bedeutet Europa für  mich und meine Zukunft ?!

Treffpunkt: Gewölbekeller, Cafe „Alt Gerlingen“, Hauptstraße 33, Gerlingen

Für Jugendliche wird kein Eintritt erhoben. 

Für Erwachsene beträgt der Eintritt 8,-- € / 6,-- €. Anmeldungen nicht erforderlich. 

Veranstalter:
Generationentreff Rund um Gerlingen e.V.

Gerda Mahmens

1. Vorsitzende

Drosselweg 7, 70839 Gerlingen, Tel. 07156- 17 85 18
Da soziale Europa  - Fritz Frey lädt Sie ein -  Nachdenken und Diskussion
Motivation: 

Gegenwärtige politische und wirtschaftliche Situation Europas im Zusammenhang von Weltpolitik, Immigrationsproblematik verursacht durch Wohlstandsgefühle. Hoher Lebensstandard als Ursache von Wohlstandsgesellschaften, Problematik des Wirtschaftsdarwinismus (Überleben des Stärkeren). 

Die soziale Frage:

Gegensatz von Individualisierung und Sozialisierung. Geschichtliche Entwicklung der Gesellschaft. Über die Aristokratie zur Demokratie, die heute im Gegensatz zu Oligarchie und Diktatur steht. Die Demokratie zum sog. Demokratismus.

Die Macht der Medien: 

Instrumente des Demokratismus ist die Suggestivkraft der Medien Werbespsychologie. Die Methode Insterest, Desire, Action zielt auf Instinkt, Trieb und Begierdekräfte der Menschen und die Denkkraft herabzulähmen. 

Soziale Gegensätze: 

Die den asisatischen Völkern angeborene Neigung zur Brüderlichkeit. (Auflösen der Eigenkraft des Opportunismus des  Westen (nach mir die Sintflut).
Ausgleich:

Die Aufgabe Europas im ethischen Individualismus seiner Solidarität aus Freiheit. Bewusst zu erinnern an Brüderlichkeit, indem das Individuum die Gemeinschaftsbildung will und die Gemeinschafft für die Individuen fördert (Entwicklung des individuellen Verantwortungsgefühls für die Gemeinschaft – kollektiven Verantwortgsgefühl für das freie und kreative Individuum. 

Ehtischer Individualismus:

Sozialen, mitmenschliches Handeln aus Erkenntnis der sozialen Notwendigkeit. Der Mensch als soziales Wesen. Im Werden und Erwerben dieser Haltung ist der Mensch ewig jung. Das ist auch die Brücke zwischen den Generationen, die Verbindung von Jung und Alt im Hinblick auf die Bildung einer menschenwürdigeren Gesellschaft. 

Politische Konsequenzen: 

Entflechtung von Politik, Wirtschaft und Kultur.

Politik:

Gesetzgebung hat die Aufgabe die Menschenwürde und die Integrität der Individuen zu schätzen. Hat die Aufgabe, dafür zu sorgen, dass jedes Individuum auf der Erde ein menschenwürdiges Leben führt. 

Kultur-und Geistesleben:

Der Ideenreichtum einer Gesellschaft ist ihr wahres Kapitel. Erfindergeist in der Technik, Entfaltung Freiheit im religiösen Empfinden, Sorge für die nichtproduktivierden  Kräfte in der Gesellschaft und behinderten Menschen. 

Zentrale Aufgabe: 

Gerechte Ordnung des Wirtschaftslebens. Wohlstandsgefühle erzeugen Immigration. Die globalisierte Wirtschaft beruht auf die Opportunität des Westen wird fälscherlicherweise als Demokratisierung der Erde bezeichnet. Richtigerweise ist dies ein Demokratismus eines verborgenen Finanzadels. 10 % der Bevölkerung herrschen auf versteckte Weise über 90 % der Bevölkerung. 
